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Knaben TUS Iticklingen
i(naben i'jennigsen

j+.uf stell.ung:

Tor; Jahnl<e

Iigung, gerade bej- d"er E-Jugend,
«näf eä una Schül-er is t sehr gut und
1ällt Hoffnungen auf den Spielbetrieb
und einen guten Tabellenplartz schlie-
ßen" Der tia.iningseifer bei d-l-esen
B-'14 jlhrigen JunSSerr ist enorrn, daß
d.ie ÜUungsleiier nicht selten-vor
Probleme gestel-1t vrer«1en" Irn Bommer
seht der Trainin3sablauf recht gut
ionstaiten, da däti Tr.iinings6eländ-e
noch ausreichOnci und- groß genug ist"
l'iber '.'Ias ruird. im u:linter r ulenr d'ann
rnit 10 - 20 i'iann pro ,.JbungsgruPpe
in Cer Turnhalle gerechne b l'rerclen
muli? i(ann dann überhauPt noch ein
g5lati ablaufendes und oPtimales
ifrr.iningsprogramm absolviert tuerden?
Für dieäe- Prdbleme mulJ und wird eine
rrösung gefunden r.+erd-en" l'Iit der elr-
s.i;etlüng einer Lichtanlage auf d-eni

S.cortpiätz r,'riird.e sich d'ieses i-'roir-
lem von selbst erledigen"

Bei den ;.Iteren Jugendmannschalten
läiit die Trniningsbe beiligung of t
zu l,'rünschen librig" im Gegensaiz 217

öen jüngeren Spielern ivird das 'Irli-
ning- als Ballast urrd Zeitverschi','en-
aun[ a.ngesehen, und somit ist für
sei clas TLietna 1ir ining ;ass6"

Aber gerad,e bei d.iesen i'lannschaften
ist däs zvreimal r'röchentliclne Trsl-
ning nott*end-ig, um eirre Sut zu§am-
menäpielende i'lannsehaft, Cie rticht
clurci l(ond.itionsmängel und- technische
f-iängeJ, fasE jed-em Gegner unter-Lie-
gen lrill , zv formen.

Wcnn erhcLter, wir entLicl-r

o
1

Unsere Knaben haite am i"lit1,-
uoch, clem 

""9"7O 
d.as erste

Spiel nach langer r'ause. sus-
zütragen" tis hand.elte sich um
ein ?okal.spiel, und der §eg-
ner r'rar mit TUS l?icklingen
unseren Spielern noch unbe-
lcannt "

1A i'iin" S-oielzeit rier Ball
über seincn IuJl rolIte, als
er nur noch clen 'Iori'lart vor
si-ch hatt,e.
idach r.rnC nach kam i'Jenni-gsen
auf und hatte noch tnehrere
Eins chullrnög1ichkei.i, en, die
aber durch i.Tervosj-tiit verSe-
'oen uurden. iothar Ja.hnke
entuiclcelte sich dann imtner
st,;.rker uncl lYar r*ohl auch
heute der beste §Picler auf
dem R.asen"

Nach dem Seiten','lechsel l^/ar
RicklinrSen zunächsi; 

"+id 
er

ton+:.rrgebend." ÄIs jedoch in
cier ji " i'iinute clas Siegtor
für i'/enni6sen fiel, t"rar das
Spiel- gelaufen" T orschüize
\,r{}r Jahnke, ,.ler eine Ecke
mit Linksscrruii im Drei-eck'
un1 erbraclrte " t)ie gesarnte
i,jennigsel l{6:.nnsclraf t konnte
Eut gefallen.

Trciningsbericht
der Jugen c

In d.er Saison 197tt/11 b'cstrci-
ten ! ilennig;se'r Jugcnclmann-
s'chaf 'üsn ?unktrspi-elc: Iie 'LahL
der aktiven j"ugencllichcn be-
Iäuft sich auf attn:.hrend. 60
Spieler" Di-e Trainings'oetei-

eine LichtanLcge
Ilne Frage, die auch unsere Jugend,
immer mehr beschäftiSt" Der t,lirrter'
steht unmittelbar bevor" iJo sollen
unsere ! Juger:dr1;Ännschaften trai-
nieren, \./enn unsere llerrenmannschaf-
terr i"rieder dle i{a}Ie 1n Anspruch
nehmen rnüssen, und noch eine Damen*
marrnschaft hinzu xomrot? '',/er schafft
1]ns, spielgerechte'Irainingsmög1ich-
keiton i6 11:inf,61i? Kanu uns der Ge-
rnelncierat eine Antr,rort geberr?
riir meinen: iüur eine T-,ichtanlage
kann uns helfen!
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Letzte MeLdungen

?unletspiele am 12" und 11-c)"7)

2" i"lannschaft:
i'Jachaem ilehrere Spleler, die
äi.ufgestellt v;aren, nicht zum
Spie1 erschienen? \'Iurcle mit E::-
satzspielerne zum Teil aus d,er
,ilte i{erren in Bansinßha.usen
Iniii ?:1 d-urch z\rei Elfnreter''bore
verloren.
1" i,la.nnsctraf t:
.}ie ," iferren siegte in lionnen.-
berg mit 1:?"
jt-JrrgerLd:

Die A-Jugend- verlor ihr ersies
Funktspiel der Saison in Seelze
mit 2:1 , nachd-ern die '.'jennigsor
bis zur i1ä.lbzeit nöch 'l :O se-
fthrt h:rtben"

E-l(naben:
Ihren ersten Sieg erl&ngte die
jij.ngsle i,lanrrsclraft des Vereins
i-n i{oltensen mlt 1;O Toren"

;\n elnem der letzten Trai-
nin6^srbend.e im ScDtember
is-c f ür' clie I. r'i:'.Ilnsc1raft
n:it deren trrrauerl, VerIobüen
us\./" ein Besucir des iir-tsicals
"j,';J f air :rariy" gepl-aut "

I



F U SSBALL . R EGELN

i'"lit der Regel 2 der Fussballre-
geln des DFB setzen vr.ir unsere
Fortsetzungsserie "i?ussballre-
geln" forb.

Reg'e} 2; ler .13a11 i

1" Der BaII rrui3 l<ugelförmig seln;
die äußere Hülle muß aus Leder
oder einem. and.eren genehrnigten ida-
terial bestehen. Für seine '-1er-
stet,lung darf i<eirl i{a'berial ver-
i.;enuet t+erden, das Cen SPielern
Gefahr bringen könnte

2" Der Umfang d.es Bailes clarf nicnt
nehr als 71 cn und. nicirt vrenig;er
als 58 crn betragen; Das Ger'richt d-es-ilalles irei Spielbeginn d.arf nichi
mehr als tl51 g und nicht treniger
als 195 g be'bragen "

). Der Ball d.arf rqährend- d-es Spie-
Ies nur mit Genehrnigung d-es Schie<ls-
richters ausßet^Iechselt t"rerden"

i'Jenn d-er llall irn Verlaufe eines
Spfeles' ptatzt oder schrumpft,,ist-
däs Spiel zu unterbrechen und Curch
Schieüs,i-ichterball an der Ste)-Ie,
i,,o <ler erste Ball schadhaf,t tturd-e,
mit dern neuen Ball- foi:tzusetaen.

enn d.ies nach ej-ner UnterbrechunS3
es Spiels geschieht, - (4nstoß,
bstoiJ, Freistoß usti" ) '' ist d-as

Spicl entsprechend. fortzusetzen"

üiese Serie 'wird in der nüchsten
Ausgabe mit Regel 1: Die Zahl der
Spieler fortgesetzt"

Wir gratuLieren
zum Geburtstag im SePtember:
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i4anfred Trunk
Friedel Janz

Armin Buch

llarald- Brockmann
Iannenberg
i{arald Dreif3ig
Ud-o Gutzeit

22" Gisbert Beeker
2+" Hans Borgfeld.
2+ " K. -I1. Schulze
?6" H"-J" StePhan

28 " Jochen l{übrrer

Die Re'Jal<tion gratuliert allen
Geburtstagskind.ern und- vrünscht

ihnen im neuen Lebensiahf a1-

les Gute und- viel ErfoIS"

FRIEDRICH STR U SS
Kraf'üf ahrzeuge-i?.eparatur r"rnd- Verkauf

St-] ELL, STATION

Zur Zeit mi-t der
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grossen i'liinzsammlung :

i,ieisterschaft in i'lexico. I'

Degerse:: Strass ?1



f.n einem lntervievi stand uns llerr 13ehrends, der;'t'rit-lner der i-lerrenab*
f silung Rede und ,,nttiort" Die Redaktj-on freut sich sehr, daß sie durch
dieses lntervielr den -esern einmal- die lirrslchten und Vo:bstellungen von
Herrn Behrertds vermitteln kanno , :

I{err Behrends, unter t';elchem Von.and sind Sie nach Vlennigsen gekommen,
um hier als Trainer tät:-g zu sein?
Herr Butter hat slch telöfonisch bei mlr erkundigte ob ich für die
]coruaende Saison einen Verein trainlere" lch h'atte bei meirrem Verei-n
fSV Saxonia zunt Ende der Saison gekündigt und daraufhln habe ich mit
Herrn ilutter eiiten Termin ausgemacirt. llerr Butter hat mir seine Yor'*
steJ-lungen klargelegt und ich ebenfalls, ünd so sirid wir übereingekorn-
men, daß ich es zunächst erst einmai- ohne Vertrag hin versuchen vJol-l-te"
i'iie schätzen §ie das thnen zuv Veyfügung stehende Spielermaterial- fürdie l. &iannschaft ein?
lch I'iar überrascht hier eine dermaßen gute technische Iliannschaf'i vor-
zufinden, de:: lelder tnanchtnal etrvas Härte und Äampfgeist fehlt"Von der
technischen Seite hergeselren rnacht sich hj-er die arbeit von Herrn §a*
cha benrerkbar" Da iTerr Sacha vorher die h-Jugen«i trainieri. hatten und
daß viele dleser Spieler, die heute aum Äreis der -t. L;annschaft gehö-
ren, haben praktische das Rüstzeug des Fuliballs bie i{errn Sacha mltbe-
komlnen, und. dieses rnacht slch natürl1clr bie dj-eser iii.annschaft seirr po-sitiv bemeritbar. Das technlsche Rüstzeug ist güt, die lrriannschaft iät
auch noch sehr juiigr und hat desha.lb aucn nocrr nrcht ihr L,eisbungszi 1erreicnt" Es nuß eben noch gearbeliet v;erden, es muß in punkto iiämpfgiest, Zusammenspiel und in punkto i{ärte noch einlges -ietan lverden"
Gl-auben Sle, daß Sie diese i'fängel durch Training oder Änderes ausglei-
chen können?
lch betrachte dies als melne Äufgabe elne ho\mogene Mannschaft zv för-dern t:nd aufzubauen, denn dl. Grundlagen sind. v,rie gesagt dafür' gut"Undich bin überzeugt_, {aß 1n ein oder zlvej- Jahren, yrenn die jüngerän Spie-ler in die iiiann§chaft hlnelnger';achsen sin<i, dann durchaus-uiil"-lei:-
stu-ngsstarke ivtannschaft zv erlvarien ist.
:,iegt threr i,feinung nach der iiufstieg indle Bezirksxlasee in dieser
Saison für die 1" Ä.annschaft drin? lienn ilNelnrt, v/ann glauben Sie isthit dem Äufstieg zu rechnen, \-ienn überhaupt?In diesem Ja4r glaube icir n1cht, daß der ;r.ufstieg äu schaffen ist. Da:für müssen tvlr zu o1't die riannschaft umändern. lYir haben zrrar einig'e
Vorberel-bungssplgle gentacirt, und 1ch hätte mlr normalerir,,eise gedachf"
daß die fuiannschaft in den Vorberei'bungsspiei-en zusammenivächstl'und daßicn ?ilarheit habe, r:!er auf vlelcirem posteir spielen vsiro. ,rber äurch"dau-ernde Krankheitcn, Verletz,ungen, durch .r:undöslrehz' und äirnliche Zv,iishenfä1ie \iär es leider nicht rnö61ieh, eir:e tiiannsci:aft zu ileginn der serieaufzustellen, dle dann auch in den urrktspielen durchspfeien könnte"
un<i deshal-b glaube ich, daß r'iir i-n di-eser-Sai-son noch äicrrt den *ruf:stieg in die höl:erc SpicJ_k.t-asse schaffen können.lch bin kein Prophet, und es J-iegt auch nicht an mir allei-n, ob lvir in
einem oder in zvei Jahren 't'ielleicht ej-ne rtlasse höirer spieien l,/erden"'t'üas ieh bisher gesehen habe, oic 'Irainingsbeteiligung vriä sle blsherwar, itißt aber dieses Zlel etr'.'a in zwei Jahren in ,*uöslcht stellenrob-wohl sol-che Voraussagen immer rnit Vorsicht zu genlefien sind"
Yiurden fhr:en ir€endv;e1che i'iuflagen vorn vorstand gernaeht?
Auflagen von -teiten oes Vorstancies sind mir nichf gemacht i,iorcien".liuchkeinerlei lviitsprachcrecht von anderen .i-,euten hinsiöiitt,cir der i;lann:
echaf'tsaufste-Llung.. Lcn habe elngangs ery;ähnt, daß ich keinen Vcltrag
habe" ich habe vorher mit ilerrn outier gesprochen und er hat mir sämf:liche Xompetenzen, dle dazu nötig sfu:d, -meirte ;\uf'a,abe a1s Tralner hier

Glauben §i9, daß der Verlust der belqen Spiefunacher der iet aten JahrePohl und Völkening ausgegllchen vierden kaän? i;'enn rJa'r, durch v;en?



Dieses durch tien, da kann ich Lhnen leider noch kelne lintviort geben.
Herrn ?oh1 und Herrn Völkening
pielen, jeLzt gerade zum irnfang ge-
Ir.ög-Lichkeit gegeberi habe im .,,iit be1
.r,ösung noch nicht gefunden haben.

pieler üem1er, Bür.1Ierdieck,Striet-
zel mjt reinen Äbvrehraufgaben und attc^. der r'amerad ruch auf längere
Zeit gesehen, urid auch noch Irehse diese lücken schiießen könnüen,

Y/as hal-ten Sie vom Damenfußball?
Recht emüsant"
lfas halien Sie vom verhrjltnismäßlg jungen üurchschnittsalter der iriann:
schaft ?
ich bj-n eigentl-1ch dafür bekannt, daß ich gern mit jungen iriannschaf ten
arbelte, nür es mü.ssen einige erfahrene, routj-nierte Spieler dabeisein"
Es sind, nicht elf 2Ojährige eine gute L[annschaft, sondern die'richtige
Irlischung aviiscircn jung unci alt. Das ergibt erst dle gute fuiannschaft"
Sind Sie an elner /usammenarbeit mit der Jugend in unserem Verein in-
t ere ssi-ert ?
lch betrachte meine .irufgabe ats Trainer nicht nur, das heißt augenmerk
l-ich nicht nur dle i. i,iannschaft zu betreuen und zü trainieren.sondern
es ist für rriich in großem rnteresse, gerade die Fohlenrriannschaft, vor]
der jetzt gerade dle liede 1st unter uieine littisehe zu nehmen" denn
äus dieser inianrrsciraft sollen ja mal- die Spleler für die i. iliannschaft
genomtrlen lverden, \'reRn einige ältere Spieler im äreis der l" rviannschaft
nicht mehr mitspielen" r)ruch die A-Jugend 6ehört unbedin6t zu inelnem
Aufgabengebiet "

liaben Sie thre Idea.lrnannschaft schon gefunden?
Nein, die habe ichi noch nicht gefunden.
lYelche Chancen räunren Sie den aus der A-Jugend gekommenen Splelern für
die I" ft;annschaft ein?
Der iiarnerad Dannenberg gehört ia sctron -um fes.ten iireis der I" ,viann-
schaft, ebenso der Kamerad i.,eyendecker" Den anderen Spielern räume ich
in eln zvei Jahren bei vernünftigem huf't-rau,gute Chancen in der I.iiiann-
schaft ei-n.
lYo und von y/anR bis urann haben sle aktiv f'ußball gespielt?
fch habe als Jugendlicher beln SC Hemmingen gesp1e1t, denn a1s ;\-Jugend
unci Jungligaspicler bei ilannover 96" l)anach noch einmai beim SC Hemmin-
genr bis ZUrn .riufstieg 1n die I" ilreisklasse.
Mit welchem taktischen i'ionzept schicken Sie die r\iannschaft außs Spiel*'
feld?
Das baktische r'onzept ist erstmal, \,/ir rvollen gevrlnnen und fore scltie-
ßen und liinten r,;ol-len uiir kein Tor reinbekomnren) nur ist es nicht im-
mer ganz leicht qieses ourchzuführen.
Has halten Sie für das iTiciitigs te eines r\reisxlessenfußball-ers; Eouti*
fl€p 'fechni-k od.er honoition?
1ch rnöchte hler nicht a1s itonoltionsschinder verschrien werden" Äber
ich möchte sagen, nicht alleln ciie rr.ondition, oie Techni-k und die Eou*
tine, sondcrn a1.l-es zusaullrert und dazu noch das §pielverständnj-s, das
macht erst oen guten Fußba1ier, nicht nur 1n der r'reisklasse soiidern
auch hinauf bls zum Spitzer:fuf3ba11.
Yrras halten Sle vom iial.l-entrainin6?
Da kann ich nur sagen, oaß ich davon absoiut nlchts halte" .Lci1 ruöchte
sagen, I.'uIJbalI ist e j-n Iiasenspiel uno inan muß bei jeoer iiitterurlg drau*
ßen spieJ-en. Dae'iraining muß dern l','ettkampf angepaßt yrerden unci es uiro
sonntags auch nlchi i-n der iialle Iiußball gespielt, sondern es v;ird auf
dem Hasen !'uiibal-1 gespieJ-t. ,rinzige Äusnahme inöcht 1ch ria inachen, tlenn
die i,iitterulrgsverhältnisse Ccrrnaßen schlechi sind, daß man draul3en über
haupt nichts rnachen kann"
fio r',ierden Sie das Trainrng im iiinter durchführen?



Das mßien Sie ihrerr Vorstanci fragen, 1ch v;eiß es noch nichi;.
Halten Sie es für notr';enoig, daß ,man rnö,;lichst vieJe Stammspteier hat?
Dieses \';'ort t'stammspieler" kenne ich 6;ar nichi in neiirem Snrachscnatz,
denn, normalen;eise rnuß sich eigentilch jeder §pie1er. sefuien Platz wae--
der erkämpfen" us geht nach den ,,eistungsprinzip. Yrer besser ist, der
splelt.
Sind Sie mit der trainingsbetei-irsun6 zufrieqen?
Da muß ich den drei Herrenmannschaften ein groiJes nomplinrent ausspre-
chen, denn sorriel-e .r-resucher -deim Trai-ning und soviel- SpieIer, die sich
tatsäch-Llch zlvei Stunden lang über den PLatz bevregen, und auch vo1l
nri-'bmachen habe ich noch in keinenr \lerein erle§t. -

Bevor2ugen $ie Lefenslv- oder Offensivfußball?
Die Zuschauer viollen heute Offenslvfußbal-J- sehen, sie ylol-1en ll'ore se-
hen und nicht i,;Bnfischaften, dle rrtauern uno vorne versuchen 1n neunaig
illj-iiuien ej-nma1 so eliien Glücksschuß anzubrirgen" -Lch rnöchte sägen, däß
ein offensiver FußtraII, tiobei wlr. nlcht unsere ÄLlrehraufgaben verna.ch-
1ässigen, das ist r'las uir anstreben vsoll-en rnrt unserer ,siannschaft.
V{as halten Sle von einem festen jJeistungsprinaip innerhalb der ilemen-
ab t e ilung?
l-las ist für mlch elgentl-ich selbstverständl:-ch, riaß es naci: dem L,e-i:-
stungsprltraip gehen ii'rufJ. Denn sonsx wüßbe ich nicht, i,vie tatsächlich
eine .ir-annschaft rveiterkomrüen r';il.i-, v/enn nan nicht nacir dem l,eisuungs-
prinzi-p die i,iannschaft aufstell'b und auch noch oas Training clarauf-ab-
stelj-i;. Lra.s inul3 einfach sein, ueistungsprinzlp ist nicht nür heute in
§portr €§ ist 1iu Beruf und überali in a1len Bereichen der iiirtsciiaft
und im i..,eben so, daß eben die r,eistung honorlert wird, und so muß es
auch im Sport sei-n.
f/eIche i\iennschaften zäh)-en zD -Lhren Favoriten für die koir,iiencie Sa.ison?
Für mich ist einrnal lctier J5, i'ii-lkenbr-rrg, i'iorthen-lenihe, so,,'ure Ron".
nenberg und Seelze I'avorit"
\ias lialten Sie von der Organisati.rn und iffentlicirrteitsarbeit ini TSV?fch bin überrascht. Vor aIl-en Dingen über die Jffentlichkej-tearbeitrsov;eit sic hier beirieben rvird, das habe ich eigentlich noch in keineäVerein kennengelernt. lis lriro hier nichts 1n Ät:-llen Äänulerlein bespro
chen, sondern aIles in der üfI'entlichkeit bie Spielerversamrrilungen
?d9r Qfielerzusämxienkünften" Und 1ch finde das ist in unserer näutlge .Zeit der riciiLlge i','eg" l',ir sino hj-er keln Gehelmbund., sonciern lri-r sii:cein €s:-e==iu--'!. Sportverein und die Üffenttichkei.i; hat euch e1n liechtzu erfahren ivas trir hierbun. Und uas die Organisation betrifft, muß
]9h segen, daß sie für riieir'e rirbeit auf Keinän Fall- irgendv;ie hinoer:lich, sonderl 1l Gegenieil selrr vorteilhaft ist" ir,iir urfrd praktiscilealles ermöglicht uno zur Vcrfügung gestell-t, was mir die;rlneit erlelchtert 

"

\rras halten Sie vo.ri unserer Zeiturig?
fcn muiJ sagen, ich habe eine solch.e Zeitung noch nj-cht geseiten urrci ich\,var überrascht vrie-ansprechenci doch dieses gan'ze Vereinsleben in die-ser Zeitung teschiloert rrlrd
We lciren Tabellenplatz rechnen 5ie ,ri-ch rlit Jrrre r .uannschaft aus?rch rnöchte zumindestens nicht scirlecnier sein lvie ini Vorjahr. j-cir ivür-de sagenr bis PlaLz b i'läre ein orfolg für r"".rJ-;uirge uno noch iil rruf*bau besrif fene ".annsciraft "

Fa1fus Sle a-Ls i-.,eser uRserer..zettung irdenal.relche Fragen o<ier,:,1ritikenzu den .rintt','orlen von ilerrn riclirendä ;."8'"n; biit""^*i= oj_ese in einemt'reserbrif an d1e Reoakt ion zi senqe: . -i;ir'sl-ncl -gä"rr-u"rei1, 
ihn an i{ernilehrer:ds lveiterzule iten.

I



I, l't El?11 EN' orbereitunE cuf vcLLen Touren

OSV If. 1

i'i ennigsen 1" O

fn threm zrn;eiten Vorberei bungs-
spiel vor der i,ij-tte hugust begin
nenden Punktspielserle unterlag
die rtennigser irlannschaft lviede-
rum nri-t i;0 ";iä ;;;"iä;;" begannen sehr"

eche .,1br,,'ehrrelhe in Yerlegenheit
zu bringerr" ln der ersten hatien
beide i'riannschaf,ten gleiche Spiel
anteire, und so glng man torl-os
in die HaIbzej.t"
Nach oem r'vechseL boi sich den
tr'ennlgsern die große' Chance züm
Führurrgstreffer" Oloekopf jedoch
konnte den gegebenen Handel-fme-.ber nicht vervtandel-n.Gegen SpieJ--
ende machte sich doch die größe-
re spielerische Klasee und äon-
dition der 0SVer bemerkbar, und
sie hatten soutii mehr voin Spiel.
5 i'finr.rten vor Spielencle kamen
sj-e dann doch noch zurn glüci{li-
chen Siegtreffer.
Ituch das driJle V_qrbef_1!U46sSp+el
verlo?änl -.----

Tore: Each (2)
Auch in ihrem drli;ten Vorberei-
tungsspiel konnten die Yiennigser
nicht zü threm ersten Sieg kom-
merr. Gegenüber oen beiden ande-
ren Splelen sah man einc überaus
schrvache I. Herren. Vor allem in
der Abwehr schl-ichen sich lehler
und Unstimmigkeiten ein,ltn Sturm
rvurde zu unkonzeniriert gespieli;
und infolgeoeesen vleJe Chancen
vergeben. l,eciiglich Rach brechie
elnlge ir{ale durch seinen kraft-
vollen Einsatz Cefahr in den geg
nerischen Strafraum.

iindlich_er4_§]9gj-
iiienniBsen I " 3
Holtensen f" 0

Tore: t:remer, Ileirse2 iJummer

uegen d-Le iriannscrtaft erus i{ol-ten-
sen gelaflg :den {ienna8rjerrl der er-

gere KOridrLron uno sp}elerls-cJle
Reif e. JJie sprelertscue :-,irtte: 9ae
Lm J-etäten oprei 5e$en Postr ver-
loren gegangen lvar, Kri[I flun den
uastg"6'ei aügute. .lm uturm wirroe
en011cn i/iit-eqer' efrufla-L KuInDanaertr,
so o.alJ dl-e tlrrlter'luarlnscilaf b Ger
floa uenser scntecht auÜgiln' rJedocri.
.l-r-eH es sacrr n]-cnf, veroecKefl, ualJ
1rr der Abu/errr noQfl .efnebil0rre lliu"r]

\'/ennrgserh rlocrr n]enr Zuversrchr
er-ngeoracht, üfl der i(ommeno.en
luilKuspielser1e tetrgs! erir8e8en-
senen au Kcitlneno

Ahl-em I " 5

Diesrna] ging es nicht um ein iro*
bespiel, sondern es wurde das er
sie- Pöiraf spiel dieser Saftson be
strlt t en "In der ersten SpierhäJ-fte sah rlan
ei.n ausgeglichet:es SpieJ, und oi-e
lTennlgser hielten auch sehr gut
mlt gegen die favorisierte i,iann'-
schaft aus Äh1em"
Ini zv,'eiten Durchgang jed.ch bra:
chen die l'dennigser zusammeno ln-
nerhalb von I i;iinuten zogen ore
uas'i,geber auf J;0 davon" Eanj-t

sich, tiaß Irainer lJelrrends rioch.
viel Arbeit bevorsieht, um eine
ulrklich sat'belfeste Äblvehr zD-

finden" liuch im Sturm sah rnan heu
te nicht allzuviei-" Zvtei guie
Chancen von Rach uno Golenia wur-
den kJ-ägl-ich verge'oen" Der Ge6en*
treffer fiel durch Gol-eni-a, der
einen Ireistoß dlreict verwa.ttcielte.
iiester $iennigser war4Philöpp"
Strietzel, d.er durch sej.neR he"r-
ten unrl nirnmer müoen iiinsatz !s.et*
ausra6t e.

\Yennigsen i 
"Post SV 1"

2
4



J*?n-rüJ.su*el
iriennigsen J o

Baderrstedt 1.

ohne Torl

Nach einem zt'te:-tägigen trainings-
lagerauf enthal-t, gin6 die I. 'lier-
ren 6ut vorbereitet in das 'erste
Punk'bsp1e1" Gegner l,yer der riuf-
steiger' tsader:stedt " Den illennlg-
sern sah man -es an ihretn Spial ä\t
Daß sie mit illacht zrvei Punkte ho-
l-en lioJlten, doch e§ lief nicht
sor r,','ie men es sich vorge stellt
hatte, denn jeder gJ-autite natuer-
lich an einen k1aren Si-eg" Doch
dle Grisi'e belehrten dle i','ennigser
durch viel nampf und Einsa.tz ej--
nes 3.nderen. Trotz vieler Chanceu
auf beider: Seiten blieb es bis
zur Pause beim O:0. Nach dem iiech
se1 ]ram der lieuling aus l3aden-
stedt lnrnrer besser 1ns Spie1, und
setzte dle tr'iennigser Hintermann-
schaft mächtig unter Druck. Doch
in diesem Spi.e1 hj-elt sie den Än-
griffen des Gegners stano, und
hatte in Papert einen sehr guien
Tor';art " Dle Gasi;geber starte'ben
nun nur noch gefäjirrlicire ilonter,
dle aber ohne iirfolg blieben. Fa-
zit des §pie1s: i,lit dem Spiel vrar
man aufrieden, jedoch das Ender-
gebnis lj-eß zu rr,iünsciren übrig"

'lllhllelfilae]-; !r. ]rI- Eres tgrfl
Ege s t orf
\I;ennigsen
iore : l)umnrer, bchul-ze , DannenberB,.

äigeni or
In einem lreundschaftssplel unter
Fl-utlicht besiegte die tr/iennigs-erI'Fohfenelf,t! die Egestorfer *-ann*
schaft mit 422' 'Ioren" Die GA'sie
traien über,,vlegend mit ihr r Re"'
serve Br: und iiatten trotz em kei-
ne i'irühe'gegen den l'lachbarn aus
Egeetorf zu getrvinnen" Särntliche
aus der ;i-Jugend gekommenen Spie-
l-er viurden eingesetzto und zeig*-
ten eine über,,viegend posrtive r-,ei*
stung"

0
o

Lmmer noch ohne §;se.!-

stortet die L" i;-ann-

Wennigsen J. 2
Ii["-"enthe I" 2

Iore: Golenj-a (2)

iiuch in ihrent ztr'ieiten i{elinspiel
und drlttem Pr-rnktspiel gelang der
l " i,iannschaf t kein Sieg" i$ach l3e-
endigung der ersten Halb zeir' sa"h

ten, und danrit die zv'iei Punkte"
Zur i{al bzeit 1ag die Ylennigs l- "
nämlicir mit oz2 im Rückstand ank
einer starken und spielerisdh rei-
fen .r-,elstung konnten sie noch eiri..
mai d,as lllati wenden, unc. kamen
sonrii ',rvenlgstens noch 'ä1) eii:er.i
Punkt Gl-enia war es, cier zu'risci"rer;
der 4 . und 60" iviinute zv,rei schö-

"t I

!trcn O(v

I t_L

t-el-:ensfiTl{ tt

.E+iUL SCiii, l-DT

hiciii',ir GSrlf

ilir1;enstr " ?5

1-i§--§ chls!*og. -]4- "ug-e-! z 9! t L
Yieetzen I 

"i.iennigsen r "

lir-eder eanmül

6
1

. schaft schlecht. tenau wie in letz
ten iahr gingen die ersten beiden
Spiele sleglos aus" In ilieetzen gab
es in lriachbe-rderby eine eritebliche
und oeprimierende iilerierlage. Die
Gründe für diese zu hohe l{ieder1a-
ge yiären vielLelcht die frühen Ver
letzungen von ?aper'c urtd Stegen in
den ersten 25 ifij.nuten" rillerdings

'traf man aber auch auf eine auste-
aeichnete 1;e etaciter i.-anncchaf t. In
der ,.ibl'vehr fehlte t;ieder einmal
die nötige Slcherhelt, uilr die flin
ken Stürmer zu halten" rr,r Sturtn
r,';rurde .zu druciclos gespielt, unr die
gute und aufmerksarne Dcckung der
Gastgeber ä{ aufzutjrechen. Das ein
aige Tor für die i'ienrrigser gelang
MS Golenia.
Al1em in iiliern i<ann man sa ehr daß
im nächsten Splel eln Sie,, errun-
gen. werden ntuß, deinit die orql
der Spieler und Zuschauer gefes-
tigt wird.



8 rl Gchwuq"hSepqlqr

ehen. Ihre Ber+ährungsprobe .

haben sic inar;ischcn bereits beste.nd.en" 4 Spiel:er gehören

halten, 'um ihnen cine olid-e Gru
Ä.ufstieE; zD. schaffen; nd- d.ies sind. d.ie Spieler: '

llspire4-Uqsu :

rtußenvertelci-iger, klein, rahtig, zäln, kampfkräftigund k-om-
prcmißIos" SeIn tr'eg ?u! I'ßballer lyar d.ornig, ehe er sich vor
2'Jahren zum Stanmspieler der A - Jg . d.urchgese-bzt hatte"
Er mußte sich alles erarbaiten und. h t d-as verbissen getarr.
Zv;eifell-os war er immer einer der li'rainingsfleiliigsten ler
i{ärnnf um ei-ncn }Iatz in vord"erster Liirie hat ihn geprä t" Bis-
her'hat cr ihn beuund.crungsnürdig 6etionnen, auch ztt ei er ZeLtt
als er oft and.cre Spieler den Vcrzug erhielten.

4eelrc{-!sgß r 
,

Innenverteidiger vornehmlich'Libero, kräftig, mittelgroß
technisch gut-ausgerüstet, schlagsicher und.-hart" ! Jahr
A - Jgd" trät cr aüt scinen Fuckel " 15 Jahre i,'rar er bei s i*
rr"r eisten tserufung alt und. seit dem spielte er ununterbro*

stand auf eholt hat, ein SPi-eIer
Sprung in clie Leistunßsmannschaft gelingen ryytllt " Dezts. f ehlt
räaig1ichd-erfeste\liI1eund-d.erfrainingsf1eiß"

91lr-lcqrspg
}inenstür eIr mittelgroß, technisch,gut, mit kräftigem und,
nräzisen chriiJ und g:io{Jciir Verst:ind,niÄ für d.as direkte Spiel"
äine Vicl citigl:eit-grollen Äusmaßes ist eine wetere Stärke
von thm, Von linl:cn '/ertcidi6er bis zurtr llechtsaußen hat er
all-e dieso Positionen schon besetzt" I.lit 17 Toren ist er im
Letzten Jeirr zuse.nr,icn mit Da.nnenberg sogär 'Iorschützen önig
gct;orden. i'r'il-l-c uncl Karnpfkraft tterd.en sich zv;eifellos och
äntr";ickelnr so d.aß einem I'r.offnungsvollen iiTachr^;uchsspie er ein
Spicler d-ei I" iilasse/ folgen wird" :

Arpre-Eush
i"iitteIfe1dSpieIer,groß,tec}rnischgut,g1eichrter.üvo1lfür
libröp und. Lägriff , irr dcncn er vorübergehen auch I'iL und I'1§

sterung d.azu bci, d-aß <licscs Spiei auch in d-er Verlängerung
nicht verlorcn uurCc, sonCcrn mit VorteiöÖn für v,'ennigserr
1 z 1 enücte" Dicscr Arnin iluch körrnte al-sbald- zu einem Pl-atz
in d.er Leistr,rngsmannschaft gelangen; aber nur dieserl

Ecrlbc14-Uerx
i{ittelfeld.spielerr' m tclgroß, technisch gghq ElarE, guter-
Dribblcr, viclscitig insrr.tzf,,;irJ-6;" Er .verließ die. Jugend. als
d.iens'bältester SpicI " 9 Jahre Jugendspielzeit Iieß ihn von



(lrr.ltzus bcl1cn) od-cr als ijtitz
o.}s /:r-l,Lcr: in clcr "tr o llcrt-cn r' c
üonzcntrr-i;ion uncl. r,,'i1Ic, \.-crd cn
iür scinen Ei z:u64 in clie freisi

.ußcr-rvortci-c1igcr, 3roß, Iiriif-bi3, ]rart und ci-ever ntii Offeu:

1.:,r:r sc].:o.n mehrere Spiele in ,

6-cr t-" ilc,n-nschi:.ft cin;cbracht" ijin wenig ine.hr iJet;e3l.ichlceit

!s!lgv-ig*hul4e

nnsciraft" / '{ore ha! er in
clcr Lctzbc'n;\ - JGcl" fa.st aussciiiielliich au.r:.tier zi;eiteR r.teihe

sot;ie -iiopfb:'lIs*rieI 3esc1lent;üro=eno -

ril EP * : - :I9 §9 ir] [-]rq 19 gg e 9§eI

!gulpttgglr

Di c l:r-''::zc i):'r:;i;cl-ii-r.ng clcr l{ac}it";ucirl;s'oiclcr ist natürl-'l-ch

te3'i; i'ior<l-cn, d.ic sic in clcr Jctzbcn A - Jgcl" S::lielzci.i; volI-
brlich-U h;.bcn" thrc -Ecgcistcrungsfirhi;1tcil; ist d-abei voraus;

ci :;teliGcs t;öchc'n.ciicircs :ilrai-
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i,iit inodern eingerichtetem Ciubzimmer

Guter Schnel-]imbiß und. pri-rna Hähnchen

lJennigsen/Deister ideustadts.br " 2+

ret" o5loi/249c

ilas Ietate
t.[ol tensen
Der erste

Punktspiel urnscrer
i^rurde nit 1:O Toren
Sieg ist dü, und- es

I-I(naben an'12" September in
von den i'/ennigserrl geli'onnen"

r.re.rden sicher noch vie}.e fo16en!
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.IIeue A - Jugend steht ,noch vor großen Sctrvrierigkeiten
I
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i'/enn sie bisher auch ncitg;ehcnd- ersatz6ieschrträchi r.rar, könnte
d.ie ncuc Ä - Jgd." in ihrcn bisheril4en Spielen nur wenig Po-
sitivc,s zcigön.. frtsbcsgpd.cac }i' spicler in kcinerr FaIl , als Ent
Sie wird- es zr.'eifcllos sehr sc
J<Iasse zu bestehcn" I'lur cinc a
ryürd.e cin I'iitnischcn crnö;lich
aber nur d.urch. einc .anCcrc Auf
zu errcichen",0b hicr cin llins
tr'ird., erschcint jcCoclr zeifclh
d.aß eine Lcistung nicht zustan
Teil der Spiclcr von Eonne.bend.
schläft uncl auch noch einen All
\-r'enn dics d-er Zug d.er Zeit sci
für d.cn ISV ilennigsen öine schlecht 'Äel-t an" :

-Ur*tlre-tUae-_Eeße-h111SS_e_i Lsre!utßEEurygi
+
t
6
+
I

fi
_tt

Po
Po
F
.tu

\'iennigsen -
.Pattettsen -
Langenho -
IUS Seelze-
RSV Seelze-

RSV Seelze
I'iennigsen
\lenni6sen
ii ennigsen
i'Jennigsen

1
9

o \,
1

i{ennigsen A-J6d "
RSY Seelze -rr-

-{uf stellung: Zenke, Jacke,
Lattenkemp? i,iussul,'Irunk,
Stephan, Zap,;c1, ,{ntc1o ,
Schnldt, Stegen, ilae.sc, ThicI

Igfg: Schmld-t 21 Haase 2
Das erste Spiel verl-icf über-
raschenü gut bie ausgcglichc-
ner iiarrns chaftsleistung "Bester Spieler l.rar Änte1o "

Stephan, Schmid.t, Steg n,
Haase, Feber, Thiel"

,:

sond.erklasse A" Gute lreistr.:.n-
gen boten: Herb'st, Süephan,
Schmidt u" Feter, r+ährend.
Torwart Zenke unglücklich
spielte 

"

4
1

TUS Seefze
fSV \^lgs "

A-Jgd. ;4
;\ - Jgd" : O

i'Jennj-gsen Ä-Jgd. "Pattensen - Ir -
Aufsicllunß:Zcnke, Jackc,
i{ussul , Siophan, lle rbst ,
Zap::e1, §chrnid.t, Stegen,
Haase , Thiel , i-.,at i,enkanp "

$rst in ej-nem Schlußspurt
erreichte die i,'gs. A-Jgd"
nach eirrem 1 : I Rückstand
nochdent:]Äusgleich,
mullte sich aber d,urch Los
geschlagen 6e'ben"

L;angenh" SC A-Jgd"
i.ierrnigsen A-Jgd "

;H;;n;G;l;;;;, -;;nper 
r

i"ienningnann, Jacl<c , I{crbst,

rr-J- L-Lr.l-
Äufstellung :Zenke, Zappel,
i'iussul , Flerbst , Stephan *
Schnidt, Stegen, Pe'ber, I{aase,
i,lenninEtnarln "

DaIr tdgs" nur 10 Spieler hart-;e,
ryar nj-chi ausschlaggehend für.
d.ie l,tried.er1arge " Die i'Tarrnschoft
spielte schl-echt" Gut hrareil:
Zenkc , Stephin, Ilaase "

RSV Seelze Ä - Jgd ,, : .2 :

Itl.§:ll 9:1- : - 
jsl--: -:

ll'ore: Haase 1

7

:6:o
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Me ister A Lte er-t-en

i{öire1;uirl:te d.icser 3e itung sein"
-lir,r d.ic genanntort 1,'i'e5en ztt beantuci'tcn5 sprach n:--c,n mib ci-on i'iilnnschafts-
frihrer äer cl'foigrcicils'ccn .r1f des '151r ;iennigaon, ilor-st lriritert" -ir
i:crici:.tot. cxltlusiv, 'r;ie ' ccr- höcirs';c Titel clner i"lanilscirüft 'orreicl:t
r,lurcLe 

"

Iiach urljjoa-ejn.irufs'bie[6 in d.ie jilte ileri'en ,jbafl'c] Trr.lar d.ie l'reud.e.j-er
1'le.lrnsciiü.ft verständ-licirelr';cisc ricsengroß" ,,:.1-s l';ir jcd.ccil ien -pie1.-'i:ieir iur dj.e ,;)aieon 1')'o9;7A cr:i:i-eltcI1 ',','ü.r <riese !'reud.e wie i';eg3ettr.sen"
Ge-5en iiatitrsch:-if'Lcn '.';i-e Arninia -.ann", CSV ilä:iu", lionuenbo::gr, iiarsJ-n5-
irausen sol-1ten itir antre"betr" Pro6noscn',';u.rclcn auf6+sbel.l-t, Iocil lien
]:aiii nur zu einon -jr6;ebnis: iiöchsir:rrs ein i'iii;tc1p1-atz Iicgt in üicser
Saison triir "Ia vor cien cr:sten ;-::unlitspiel nocir hcin of.fiziel-h:s ::raininE st*tt
fand., bctrrit ;i:s.n ern io"8"69 rni'b gomischten Geiüi:Icn i-en l1;äs1;orfer
iii:cl'i;pl-e.tz; C"cnn ri.olt colite .las e::sto i.eis; bersplt=ftsspicl &usgctrci.-
i;en 'sirüeii" iiun zctg;u;a os slch, daß äanerir.ti-sciraft unC i'ia::nsc;:c.iis-
spiel- zi.'ei i-,rrfsc::ciCcnue Tal:toren in irußball siitd-" Als <ias SpicJ- ire-
endet -,,i't'ir,, hicß cs 2:C für ,,"en:ri3scn" ,,'ir'I'/alen niehr llls zufriecien,
d.cnn eincn.so;utt-'n i:trlrt ll*t-Lcn irir nicht für rno6liclr gehaJ.'r;err. rlucir
üie niiciii;tcir 1 ipiclc i'u.ri.en ger'Jon1ren,, so,;irr üeSen /ir:::inia. 2;1 r:nd.
CSV -;.;ni:ovcr i:2, Seüen i-ä:rricicirafüc'n2 \ro an elncn Sieg über'hc.upt n:cht
zv Cctl;en I';Iila'o

äur lialb:;cit sl;*nicn tiir {airn nit 19:3 j'uni:ten und.5C:12'}oy,an a}:-=

daituna}1cÜpie1czuiieul;causi;ciragen.,'-i,;erccn].loni:[en"
iiun iliujll-c es sich zei;4cir, ob l:etr,äjirie i'":r::isc:laften ,,.:ic ,'.ri:tinia, 0Sv-)
tsursiiri;it:ruson oC,er liolii"rcnl:cr6 urx cLci: i.eistcrtitel itäni:fcn od.er ob i';ir
ll-s ';ullcngeitcr l*eitcr uirl-lz obon roil;ni:;cllen ilönl:on'
ls zcii:t;c sic,'-i [']il:z cl.er-tt1icir, C.aß cias .:etlzterc l,tairrge::racirt i.,'erücn
::orii:i;tl " ,iir gcltaniferr äj.eri-orum d.ic näcirstcn ipiele" *ocll rLairn '.;!'urilc-
u.]$ von ier,:'l'i,ct-I i.e::::cn;'.;ennschaf'[en C.cs tliv tsarsiir6;ltausen l,:uIz vor
.-nC.c ucr .:aicon lenz nllcl'^i;crn l<1.rr ;c:.:ecrli, üai i;il ilie ^.eil:ijerrch.Lft
ircci'r nicl:i; in .icr Jescltc ;re,tie::"
i,ri-i i;u::ilcn llul eigcnet.r l-latz l:acit eiecn scirr nervr:i:en und z.er.fahr:c::c::
J;rio.1- Li:iiletclEcii,s r"rit /i-;O 1;eschia6cn. iiun l;a.nei-r.fü:'+en;,ei;tcrtitel
rröcir zr.ic j- .',.a1:rsc,ih^ l-;,,;:r i n .-'rüie: Xcr ':-'ijiI Barsii:gi:aucen uirä C.er 'I.; in

-Jcni:it}:;ci: "rl..:..--i ire',.,r11,:^:'1 ilof ite nun i:.uf uinen 'r,iiuSru-!.:lcitcrnl i-n eitrclt uifgcilcrbL\! ü I{rLJ\:L!qr}vr (

r:iicirstcn .)piclc" ,,i'ir- hingegen liclcn d.as sclrleeiil;e *pic1 ;o;c:i -.r:li-
sil1i:,au:;ci: r:c.:ncl1 in tor.5esr;enitci'ü i;eiaten und- 6el-iaiuien Cie i..i-'cj.
aoc} rlussr,:;hc:nlicir. . unl:tli:j-c1c kl-ar und cleutlisir"
',; i r h a 'b t- c n o s G e s c ir e f f 'ü, d"er ^leistertitel r,rar urls
r. ; ^',1r- ..n',,r. .7,, liCilli;;l "lItrV-i V -,.V)i: ! L{ livr+.rlvla o

,:iuf ulicüi'c\]r'rilgc hin, 'r;üs r'lil" von i.er,.anriscjtllft in dcr jlcuüh Iä'i sv-n
cri,:alicn i;Üli":.cn, a:ttl;oltctc ,iclr llra,,rcrt: 'til'ir l'roil-c:r in Cic';cr ..ai-
l;oit :;l;g1ici:$t unttl rls-ri crstcn vicr- ,.ni:r:scltl,liie n zu f i-i:rlcn :cir, cffL

i'ur diö iaiscn 71,'72 irctür:l,ig iiic c1's1;cir vicr JLubg der ve::scnieCc-
neryl:.itaiieln zll ciner cinzi-g;en Stnficl vcroiniüt irer'äcn" }as l';'Ir:Ce 'i'c-
Ccuien, tiaß wir in icr l'rücirstcn üpiclklilssc d-cs Lartd.l.lrciscs uni1 Cer
1tr,!t :Ian::ovcl clricl-cn uiilclcn"
Dic ileda]:ti cn riöchtc a:r C.ie:cr .ltelie Co:: iiannscitlft ninnichtlich c.rc::
oi'ruuijcilcn i.eis'ücrscirr.ft nccir ci-nie t herzlich grat-ulie::cn ur.C ihr
i+unscircn, cief e ic Cas i;csi-cc}:te Zi 1 erreichi;e

i-l

i-
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l(ret)zwort F?ctseL

15

9

u$4§§Ir§lrrI,
1" Redeformvon rtnein'r; J" Spieler der l-ilerren; 5. Stürmer der l-Herren; 10" Gssell-
schaftsforn; 12" Autcrerke; 14" Vorr:a.r.e eincs unstrittcnen Quiznasters i 16" lrie B" senk-
recht;17" ita1" F1uß; 18" crgl.: oCer; 20, Spicler der Juniorennannschafti 24, eng1":
auf; 21" Spielkarte;26. Äffenart; 28" cng1.: sind.;10" Russ" Stror.r; )2" engl" FußbalL=
spicler; 15" Lend, oL.ne Erlebung; 17" Ufcr-rrauel'; J8" größtes \.Ieltsportfcst: 19" eng1" Ar-
tikcli 41. berühnter Ceutscher tcnnisspielcr; 45" etd." fnseli 44" Iürvort; 47" vie 21."
ivaagerccht; 49. 1-ädchennFi:.c; )0" Zeichen fi.ir lerylliunt )3" r'uss" Strom; t{. Zeichen fijr
Bariun; 55" Äbk, für J.luniniun; ll" Seefisch; 60" Zeichen für llatrium; 61 Kurznarnei 63,
Charaktcrei6enschaft; 54" tr'ürr"'o,*t; (5" Iuchfirlrrungsausdruclc; 58" eng1.: es i 59" f{or-
sitzcnder der !-ußballspartc; 70" I-ataCor; 71" frenz" Prädikat.

§_ElB_nF_cIü.:-

1" cng1": nein; 2. Ttzäh1ung; zl" Scbicksal; )" I'ür'vrort; 7. persischer Vornamei B" Bund,
fürs lebeni 9. ä€rut. Gottheit; 10" in Jahre des lierrni 11. japan" Brettspiel; 1]. ?ers,
Iürtiorti 15" Iers" i',rwort; 19" chin" Staatenann; 21,It{erkzeugstückel 22" süd.1" Pflanze;
21" it,a7": irei; 2!. Faultierart i 27. CescLnacki 28. Teil des Tages1, 29" Haustiere;
11" Zeichen für \{iErruti 11" ilfhcr:zug bei }raunsehweig; J4. Großvater; ll" brasil" Fuß-
ballsfieler; 15" Form vcn fhre; 10" Ieichcn für Kobalt; 42" Iobausru-f in ej.nertr Kirchan-
licd; {!" eng1.: §oln; 45" wie 9" sct'r}:rccht; {8" Teil eines Kleidungsstückes; 50" Fornt
von tetcn;52" Lufgeld Cer lkticn; 51. crg1" Iitßbe.11spie1er; 56" fra.nz, Prädika'b; 51"
Kleid.ungstick; !8. Verhä1tnisr.:ort; 59" wie i6" scrl:rccht; 50. eng1.: neinl 51" Zeiehen
für Titan; 62. russ" Strcn; 65 Skatausdruck; 6/ r"rie 71. r:aagerecht;

l?edaktj-on "Fussball*Jugend- TSV \.r/ennigsen"

Chef,redaktcur :',;:olfg';ng Schrnidt,
S bel1ve rtretcr: ;irmi-n Liuch , 1415

"FussbalI-Ju6cnd- TSV l/ennigsen"
i'lonat und koster }ii - r 50

1Ol5'u"lennigsen, I{irtenstrasse 25
'i'Jennj-gsen, Inn Lind.enf eJire

erscheint irr jecler ersten l'ioche in'
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Gecü< s votrr cie rr l-a,hnt
der tru8ballsparte zDT
geliefert von Gus.

'r Rona.ntischen Straße " Ver\,liegend-

Im Tief en-tal l1-rr l-,ieben,
d-a tun nämlich auch die
Etieg;en fiiegen"

Ii-rl( §l:rq g\e 
- ub e I Ie !g qe=

''Iir worlen nicht vörrosten,
crie spielen auch erit Pfosten.

Vorbeifahrt an einern SPorb-

Typisch bayrische trandschaft
hier.r kein Gras, aber Schafe"

Er gsgr e- gtsf *Egre!e *§e ggBQ e

Der Bus uird verr+eile misse,
weil r^rlr habbe zuviel gefresse.

Auf f ord.erung an den Fahrer,
eine Paus q,elEEgIgSgEs,-.__

p13!4:-- 
Hechringeri, ein Bad- für Jung-

Der Trecker, neß, neß macht ,Sese1-ren' t+eil die hier her-
er und- d,ann r+ar e" ,o"cker" " komment üil zu hechern'

ü!erbqleq_e-rte§_lres\ere " lurgElebr! -0srgE-EesElrgßen =

Itras nüizt l.iusikeru{eoT} sie nort oben seht rhr d-ie I villa
l.orbei ist" 

rK: wetltr $re unseres Geschääbsführers t'/iIl-i'
aber seine erste in BaYern"

4r!e!-glgg!99 Kteine baufärlise Hütte an
e1!9u-Esrßb9Eß:

Ein itönnerich cflückt
Erpelbiumen" !'Jir könrien leid-er in d-iesern )

F

s
+

+
-+

ß

Lirl'usre-3r-1i-s}Icr-L:Qnqb HII::Til3äf,:"T"1,äil";f,*äi:i"n
Kaiser l"laxim1l-ian d-er die Gränze d'es !'reistaateä
dreiviertelzi.röIfie,hat Ba;ern passieren und sie dann

irier resldlert. verzollen müssen"

Eirrleitung bei der Ej-n- ;il-s rnan I'rährend d-er Fahrt

igEr!-ggg4-Ee4!qrß-----Erlze-ee!,"-._---
seht rhr cie Darne mit d-cm lleinz r so t,,ias tröre ieh aber

verkürricn Gürbit" auch zum ersen mal' daß je-
mand- nach.ts seinen na.ckten
Atlen;erbesten aus clem -tsett

llinr.rej.s arrl-fiinlrQgk-. herüushäit unrl ani nächs-ben
Florgen eine t'land e1en bzünd-urrg

i"lir d-urchf ahren ietzt hat "
Strull endorf " Icl':. glau-
iie, cia. können t.rir sichcr- Kommentar zur Erkranhung._von,
liötr e'ü\,'as d-azu tun, r'ras ijgllg-89ßEe-Uri!fge4-Ö9l-[34l!e
ullt "

Hini.reis auf 1<u1ligen Orts- ileii;er:eJüstige Begebenheiten
EeEPE:-- r--------- vcn der Fahrt können, in d-er

nächsten Ausgabe geiesen l'Ier'-
Das Gestemme, d.as Gestau - d'en"
liau i iJau I l,/au !
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